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UEFA plant hlrtere Strafen 
Die UEFA will künftig bei Verfehlungen auf 
und neben dein Spielfeld härter gegen Spie­
ler, Thuner und Funktionäre vorgehen. Der 
Verband reagierte damit auf die jüngsten Aus­
schreitungen in den europäischen Stadien. 
Mit einer Disziplinierung der Profis sollen in­
direkt auch die Fans gemässigt werden, (si) 

FC Parma bleibt In Serie A 
Der FC Parma bleibt in Italien erstklassig, Bo­
logna muss absteigen. Parma setzte sich im 
Play-off-RUckspiel um einen Platz in der Serie 
A in Bologna mit 2:0 durch und machte damit 
die 0:1-Heimniederiage im Hinspiel wett (id) 

Amoroso zurück nach BrasMon 
Der frühere Bundesliga-Torschützenkönig 
Marcio Amoroso (30) ist in seine Heimat 
Brasilien zurückgekehrt und hat sich vom FC 
Sao Paulo verpflichten lassen. Letzte Saison 
hatte Amoroso fllr den spanischen Erstdivi-
sioasklub Malaga nur drei Tore erzielt, (si) 

Ifeonagar zu Tods getrampelt 
Ein Knabe ist in Nairobi bei einem Gedränge 
vor dem WM-Qualifikationsspiel Kenia gegen 
Marokko (0:0) ums Leben gekommen, (si) 

18 Millionen Euro für Robinho 
Im Poker um die Verpflichtung des neuen 
brasilianischen «Wunderstürmers» Robinho 
hat Real Madrid sein Angebot an den FC 
Santos noch einmal erhöht und bietet für den 
21-Jährigen 18 Millionen Euro. (id) 

Nur zwei EM-lflertefflnal-Tage 
Das Exekutiv-Komitee des europäischen 
Fussball-Verbandes (UEFA) hat in Manches­
ter beschlossen, dass bei der Europameister­
schaft 2008 in Österreich und der Schweiz 
die vier Vieitelfinal-Begegnungen - anders 
als bei der Euro 2004 in Portugal - an ledig­
lich zwei Spieltagen Uber die Bühne gehen. 
Die UEFA will den Aufsteigern damit vor 
den Semifinal-Spielen gleich lange Regene­
rationsperioden ermöglichen. (id) 
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Zweimal Ming an der Spitze 
7. Internationaler Liechtensteiner Minigolf-Cup in Vaduz 
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Als einzige Kategoriensiegerin 
konnte Ruth Zangheilini vom MC 
Vaduz ihren Titel aus dem Votjahr 
erfolgreich verteidigen. Sie kam auf 
genau 100 Schläge, was einen er­
staunlichen Schnitt von 33,33 Schlä­
gen ergibt. Tiefer lagen nur Josef 
Ming (32,67), Renato Ming (32,67) 
und Magnus Biedermann (31,33). 

Die beste Runde des ganzen Ta­
ges spielte Josef Ming gleich im 
ersten Durchgang, als er sich ledig­
lich 27 Schläge notieren lassen 
musste. Damit setzte der Senior ei­
ne starke Marke und liess die Kon­
kurrenz «im Schilf» stehen. Josef 
Ming hatte dann zwar noch eine 
34er- und eine 37er-Passe hinzu­
nehmen, doch reichte es allemal für 
den Sieg bei den Senioren, wo Fa-
bio Werner mit 101 Schlägen und 
Werner Fausch (102) die weiteren 
Podestplätze belegten. 

Auf ebenfalls 98 Schläge kam 
Herren-Sieger Renato Ming mit Pas­
sen von 35, 33 und 30 Schlägen. Er 
distanzierte Sandra Cocchi um drei 
und Herbert Hilbe um fünf Schläge. 
Auf lediglich 94 Schläge brachte es 
der Junior Magnus Biedermann vom 
MC THesenberg mit Passen von 30 
und zweimal 32 Schlägen. 

Nathalie Wanger, die Siegerin bei 
den Juniorinnen, liess sich ein Total 
von 111 Schlägen notieren (40, 35 
und 36). Die Teamwertung gewann 
Vaduz 1 mit Josef Ming (61 Schlä­
ge), Daniela Ming (73), Renato 
Ming (68) und Sandro Cocchi (71). 
Damit totalisierte die Vaduzer 
Mannschaft drei Schläge weniger 
als Triesenberg 1 (Magnus Bieder­
mann 62, Fabio Werner 69, Nor­
mann JSger 72 und Robert Win­
disch 73. Einen knappen Schlag da­
hinter eroberte sich Vaduz 2 den 3. 
Rang (Guido Lenherr 69, Kurt Lei­
tinger 76, Robert Eggler 66 und 
Herbert Hilbe 66). (pomt) 
Minigolf. 7. Internationaler Ueditenateln-Cup 
Herren: t. Renato Ming (MC Vaduz) 98 Schlüge. 
2. Sandra Cocchi (MC Vaduz) 101. 3. Herbert Mi­
be (MC Vaduz) 103. Feiner: 8. Cengiz Durak 
(MC Vaduz) 106. 9. Robert Windisch (MC THe-
senberg) 110. 10. Antonio Rosenkranz (BGC 
Schaan) III. 12. Norman Marogg (MC Vaduz) 
IIS. 13. MarcSchwendener(BGCSchaan). 
Dunen: I. Elisabeth Frick (BGC Schaan) 105. 2. 
Daniela Ming (MC Vaduz) 109. 3. Elfriede Jlger 
(MC Triesenberg) III .  
Senioren: I. Josef Ming (MC Vaduz) 98. 2. Fabio 
Werner (MC Triesenberg) 101. 3. Werner Fausch 
(MC Eichholz) 102. Ferner: 6. Guido Lenherr (MC 
Vaduz) 105. 7. Normann Jäger (MC Triesenberg) 
I0S. 9. Robert Eggler (MC Vaduz) 106. 10. Kurl 
Leitinger (MC Vaduz) 109. 11. Guntram Vetter 
(BGC Schaan) III. 13. Alfred Pfeifler (MC Va-
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duz) 112. 16. Alexander DorefT (MC Vaduz) 118. 
17. Peter Schreiber (MC Vaduz) 120. 18. Herbert 
Kobler (BGC Schaan). 20. HJ Schneebeiger (MC 
Triesenberg) 205. 
Seniorinnen: I. Ruth Zanghelüni (MC Vaduz) 
100. 2. Ilona lommarini (MC Bellinzona) 107. 3. 
Ruth Leilinger (MC Vaduz) 112. 4. Carmen Wan­
ger (MC Vaduz) 114. 5. Cornera Bonna (MC Va­
duz) 117.6. Marina Schürte (BGC Schaan) 122.7. 
Ruth Colagrande (MC Triesenberg) 127. Ferner: 9. 
Christina Biedermann (MC Triesenberg) 200. 
Junioren: I. Magnus Biedermann (MC Triesen­

berg) 94. 2. Simon Jlger (MC Triesenberg) 115. 3. 
Janin Hilbe (MC Vaduz) 118. 
Juidorinnen: I. Natalie Wanger (MC Vadtu;) I I I .  
2. Belinda Eggler (MC Vaduz) 123. 3. Magdalena 
Hilbe (MC Vaduz) 130. 
Mmarhaft: I. Vaduz I (Josef Ming, Daniela Ming, 
Renato Ming, Sandro Cocchi) 273. 2. Triesenberg I 
(Magnus Biedermann, Fabio Werner, Normann Jä-
ger Robert Windisch) 276. 3. Vaduz 2 (Guido Un-
herr, Kurt Leitinger. Robert Eggler, Hoben Hilbe) 
277.4. Bellinzona I. 5. Vaduz 3.6. Schaan 1.7. Trie­
senberg 2. 8. Vaduz 4.9. Bellinzona 2. 
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Oberland-Junioren top 
Das Liechtensteiner Unterland hatte 
an den Landesmeisterschaften der 
Junioren D, C und A das Nachsehen. 
Sämtliche Titel blieben im Ober­
land. Bei den Junioren D setzten 
sich Uberraschend das Team FC 
Schaan a durch. Der Favorit, der 
FC Vaduz a, ging nicht nur in den 
Gruppenspielen leichtfertig mit sei­
nen Chancen um. Im Halbfinale 
kam für die favorisierten Residenz­
ler das Aus im Elferschiessen gegen 
Triesen a. Schliesslich musste auch 
im Finale zwischen Schaan a und 
Triesen a ein Elferschiessen Uber 
Sieg und Niederlage entscheiden. 
Die Scharnier hatten die besseren 

Nerven und gingen als verdiente 
Sieger vpm Platz. 
} Emejftare Sache für den FC Bal­
zers wurde das Finale der Junioren 
C. Der FCB deklassierte seinen 
Kontrahenten USV/Ruggell mit 8:1. 
Die Partie war für den FCB bereits 
nach der 5:0-HalbzeitfUhrung im 
Trockenen. Etwas mehr Spannung 
versprach zunächst das Finale der 
Junioren A zwischen dem FC Bal­
zers und FC Vaduz/Schaan. Nach ei­
nem Blitzstait - nach wenigen Mi­
nuten hiess es bereits 2:1 für Vaduz -
erwies sich der Treffer zur 3:1-Füh­
rung des FCV als vorentscheidend. 
Der FCB vermochte nicht mehr zu 
reagieren. Am Ende siegte der FCV 
verdient mit 5:2 Toren. (cf) 

tach  Bbirtiaa Mit 1:1-DKM. 

6. EM-Thal für Deutschland 
Souveräner 3:1-Sieg im Endapiel gegen Norwegen 

BUCKIMIN - Deutschlands 
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Der favorisierte Titelverteidiger 
und amtierende Weltmeister schlug 
vor 21 000 Zuschauern im Edwood 
Park von Blackburn Norwegen im 

Endspiel der neunten EM-Endrun­
de 3:1 (2:1). Der Olympia-Dritte, 
der noch nie ein EM-Finale verlo­
ren hat, prolongierte damit auch 
seine tolle Serie, ist seit 1993 nun 
schon 20 Endrunden-Länderspiele 
ohne Niederlage und bereitete sei­
ner Teamchefin Tina Theune-Mey-
er ein schönes Abschiedsgeschenk. 
Die 51-Jährige tritt nach neunjähri­
ger Amtszeit mit ihrem dritten EM-

Gold ab. «Die Mädels haben ein 
tolles Turnier gespielt, sie waren 
die beste Mannschaft hier» sagte 
die Trainerin, nachdem UEFA-Ge­
neraldirektor Lars-Christer Olsen 
ihrer Truppe den neuen Pokal Uber­
reicht hatte. (id) 

DeatedUand-Nerwtaa 3:1(2:1) 
Blackburn. - 21 105 Zuschauer - Ewood Park -
Tbl«: 21. Mittag 1:0.24. Ungor2:0.4I.McUgren 
2:1.63. Prinz 3:1. 
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